
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Rates  
der Gemeinde Nottuln am 31.10.2006 
 
 
Sitzungsort:  von Aschebergsche Kurie 
Beginn: 20:15 Uhr 
Ende: 22:40 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Schneider, Peter Amadeus Bürgermeister    
 
Ratsmitglieder 
 
2.  Blümer, Michael SPD   
3.  Boldt-Hübner, Ursula UBG   
4.  Bröckelmann, Henrik CDU   
5.  Brülle-Buchenau, Renate SPD   
6.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen   
7.  Danziger, Wolfgang SPD   
8.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
9.  Dr. Geuking, Martin FDP   
10.  Frie, Walburga CDU   
11.  Große Wiesmann, Margarete CDU   
12.  Grzeschik, Gerd UBG   
13.  Haase, Wolf-Herbert SPD   
14.  Hegemann, Moritz Bündnis90/Die Grünen   
15.  Höcker, Thomas CDU   
16.  Hoffmann, Gottfried SPD   
17.  Hübner, Alfred UBG   
18.  Hülsken, Thomas CDU   
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19.  Jürgens, Claudia SPD  ab TOP A/6, 20:29 Uhr 
20.  Kleinschmidt, Brigitte UBG   
21.  Klose, Dagmar Bündnis90/Die Grünen  ab TOP A/8.4, 21:08 Uhr 
22.  Kohaus, Stefan Bündnis90/Die Grünen   
23.  Kummann, Norbert CDU   
24.  Lemke, Marvin CDU   
25.  Leufke, Paul CDU   
26.  Lohs, Eveline CDU   
27.  Lütkecosmann, Josef CDU   
28.  Rulle, Hartmut CDU   
29.  Rütering, Heinrich CDU   
30.  Sänger, Rudolf CDU  bis TOP A/ 9.1, 22:17 Uhr 
31.  Schulze Pellengahr, Christian CDU   
32.  Teichmann, Klaus UBG   
33.  Walter, Helmut FDP   
34.  Wilmer, Hubert CDU   
35.  Winkler, Andreas SPD   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. BG Fallberg 
2. GORR Rickert 
3. VA König,C. 
4. GOAR Volkmer 
5. VA Wewering, J., zugleich als Schriftführer 
6. VA Bruns, A. 
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In der heutigen Sitzung des Rates der Gemeinde Nottuln, zu der die Mitglieder recht-
zeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und beschlossen wie 
folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Rates 
 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Rates der Gemeinde Nottuln fest. 
 
 
 
2. Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unterschreibt 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsherr Hege-
mann bestimmt. 
 
 
 
3. Anträge und Eingänge 
 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass Ratsherr Dammann sein Mandat niedergelegt hat.  
 
Ratsherr Stefan Kohaus wird vom Bürgermeister verpflichtet und in sein Amt eingeführt. 
 
Der Bürgermeister gibt den Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen bezüglich der Um-
besetzung von Ausschüssen bekannt. Der Antrag ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 
beigefügt. 
 
Der Rat fasst anschließend folgende Beschlüsse: 
 
Beschluss: 
1. Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen 

Für das ausgeschiedene Ratsmitglied Richard Dammann wird Ratsmitglied Stefan Ko-
haus als Ausschussmitglied benannt. 
Für Stefan Kohaus wird Herr Christof Peter-Dosch als sachkundiger Bürger benannt. 

 
2. Ausschuss für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit 

a) Der Ausschuss besteht ab sofort aus 14 Ratsmitgliedern, 6 sachkundigen Bürgern und 
6 
    stellvertretenden sachkundigen Bürgern. 
b) Für den sachkundigen Bürger Peter Boertz wird Ratsmitglied Moritz Hegemann als 
Aus- 
    schussmitglied benannt. Als stellvertretender sachkundiger Bürger wird Herr Christof 
Peter- 
    Dosch benannt. 
 

3. Betriebssausschuss 
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 Für den stellvertretenden sachkundigen Bürger Stefan Kohaus wird als stellvertretender 
sach- 
     kundiger Bürger Christof Peter-Dosch für den Ausschuss benannt. 
 
4. Rechnungsprüfungsausschuss 
 Für den Ratsherrn Richard Dammann wird Ratsherr Stefan Kohaus benannt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
4. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Während des Tagesordnungspunktes Fragestunde wurden keine mündlichen Anfragen von 
Einwohnerinnen und Einwohnern an den Bürgermeister bzw. an die Ratsmitglieder gestellt. 
 
 
 
5. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Es liegen keine Mitteilungen des Bürgermeisters vor. 
 
 
 
6. 
 

Errichtung einer Bürgerbuslinie 
hier: Kostenübernahmeerklärung 
Vorlage 229/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Der Bürgermeister erläutert kurz den Sachverhalt. 
 
Nach Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Übernahme der anfallenden, nicht gedeckten Kosten durch die Gemeinde Nottuln im 
Zusammenhang mit der Errichtung einer Bürgerbuslinie und deren Betrieb wird garantiert. 
 

Abstimmungsergebnis: 32 Ja-Stimmen 
 02 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 

 
 
 
7. 
 

Entwicklung eines Leitbildes für die Gemeinde Nottuln 
Vorlage 235/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Zu Beginn der Beratungen wird eine Tischvorlage der „Lokalen Agenda 21“ verteilt. Diese 
Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Der Bürgermeister erläutert den Sachverhalt. 
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Nach einer ausführlichen Aussprache ist der Rat sich einig, dass über die Punkte 2b bis 2e 
des Beschlussvorschlages nicht abgestimmt werden soll. 
 
Als Ergänzung wird aus den Reihen des Rates vorgeschlagen, einen Workshop zum Leitbild 
abzuhalten. Damit erklärt sich der Rat einmütig einverstanden. 
 
Anschließend fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
1. Der Rat nimmt die Darstellung des von der Verwaltung beauftragten Büros „Rosaria Vac-

caro Training“ zur Kenntnis. 
 
2. a) Mit dem Gesamtvorhaben soll im Jahr 2007 begonnen werden. 
 
3. Zum Thema Leitbild wird in absehbarer Zeit ein workshop abgehalten. Der Termin wird 

zwischen Bürgermeister und den Fraktionsvorsitzenden abgestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
8. Bau- und Planungsangelegenheiten 
 
 
 
8.1 
 

Handel in der Gemeinde Nottuln 
hier: Großflächiger Einzelhandel an der Oststraße 
Vorlage 213/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der neue Lebensmittelmarkt soll eine Fläche haben von 1.200 qm Nettoverkaufsfläche 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
8.2 
 

Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich des Gewerbegebietes 
an der Oststraße bei gleichzeitiger förmlicher Änderung des Bebauugnsplanes 
Nr. 63 „Gewerbegebiet an der B 67 II“ 
hier: Durchführung der frühzeitigen Bürgerbeteiligung nach § 13 Baugesetz-
buch (BauGB) 
Vorlage 221/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 6 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die dargestellten gemeindlichen Ziele zur 1. förmlichen Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
63 „Gewerbegebiet an der B 67 II“ sowie der Entwurf zur 54. Änderung des Flächennut-
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zungsplanes der Gemeinde Nottuln sollen baldmöglichst der frühzeitigen Bürgerbeteiligung 
zugeführt werden.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
8.3 
 

Einzelhandelsentwicklung in Nottuln 
hier: "Nottulner Liste" 
Vorlage 216/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 7 beigefügt. 
 
Während der Aussprache beantragt Ratsherr Danziger aus der „Nottulner Liste“ die Waren-
gruppe „Elektrogeräte, Leuchten“ aus der Übersicht der zentren- und nahversorgungsrele-
vanten Sortimente zu streichen und in die Liste der nicht zentrenrelevanten Sortimente auf-
zunehmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
 19 Nein-Stimmen 
 02 Enthaltungen 

 
Dieser Antrag ist damit abgelehnt. 
 
 
Anschließend fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die im Sachverhalt dargestellte „Nottulner Liste“ wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 30 Ja-Stimmen 
 02 Nein-Stimmen 
 02 Enthaltungen 

 
 
 
8.4 
 

Entwicklung der Grünfläche zwischen Hummelbachprommenade und 
St.-Amand-Montrond-Straße 
Vorlage 185/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 8 beigefügt. 
 
Als Ergänzung zur Vorlage wird vor Eintritt in die Beratungen der Beschluss des Ausschus-
ses für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen vom 06.09.2006 an die Ratsmit-
glieder ausgehändigt. Diese Ergänzung ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 9 beigefügt. 
 
Im Laufe der Beratungen erklärt der Bürgermeister zu Protokoll, dass die in Frage kommen-
den Flächen von der Rudolf-Harbig-Straße, der Dülmener Straße, der Hummelbachprome-
nade und des Niederstockumer Weges begrenzt werden. 
 
Mit Hinweis hierauf beschließt der Rat: 
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Beschluss: 
Der Rat ist grundsätzlich mit der  Überplanung der Grünfläche zwischen Hummelbachpro-
menade und St.-Amand-Montrond-Straße einverstanden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, alle in diesem Bereich in Frage kommenden Flächen zu er-
mitteln. Die Flächen sind in einer Skizze darzustellen. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 
 03 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 

 
 
 
8.5 
 

Bürgeranregung nach § 24 Gemeindeordnung 
hier: Ausstattung der Alten Amtmannei mit einem Behindertenlift 
Vorlage 226/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 10 beigefügt. 
 
Während der Beratungen kommt zum Ausdruck, dass eine Überprüfung aller gemeindlichen 
Gebäude auf behindertengerechte Ausstattung gewünscht wird. Die Verwaltung soll ein 
Konzept erarbeiten und dieses dann im Haupt- und Finanzausschuss vorstellen. Damit er-
klärt sich der Rat einverstanden. 
 
Sodann beschließt der Rat: 
 
Beschluss: 
Nach Erstellung eines Konzeptes für alle gemeindlichen Gebäude wird der Antrag dem 
Haupt- und Finanzausschuss als dem für das Finanzwesen zuständige Gremium zur Bera-
tung zugewiesen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
8.6 
 

Radweg Dülmener Straße  
Vorlage 218/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 11 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Bezirksregierung ist als Förderstelle zum Bau des Radweges entlang der Dülmener 
Straße in Höhe des gemeindlichen Anteils von rd. 100.000 € für das Haushaltsjahr 2007 eine 
Finanzierungszusage abzugeben. 
 

Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 

 
 
 



- 8 - 

8.7 
 

Antrag auf vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 84 "Appelhülsen-
Nord II" gemäß § 13 BauGB 
hier: Korrektur der Abgrenzung des Maßes der Nutzung für das Grundstück 
Akazienweg 12  
Vorlage 150/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 12 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Korrektur der Abgrenzung des Maßes der Nutzung gemäß beiliegendem Planausschnitt 
des Bebauungsplanes Nr. 84 „Appelhülsen-Nord II“ wird als Satzung beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 04 Enthaltungen 

 
 
 
8.8 
 

Antrag auf vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 "Zwischen Nie-
derstockumer- und Oberstockumer Weg und Auf dem Esch" gemäß § 13 
BauGB 
hier: Erweiterung der südöstlichen Baugrenze auf dem Grundstück Niedersto-
ckumer Weg 48 
Vorlage 152/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 13 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Erweiterung der südöstlichen Baugrenze um 2,50 m auf einer Länge von 6,00 m gemäß 
beiliegendem Planausschnitt des Bebauungsplanes Nr. 2 "Zwischen Niederstockumer- und 
Oberstockumer Weg und Auf dem Esch" wird als Satzung beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 

 
9. Satzungsangelegenheiten 
 
 
9.1 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Gemeinde Nottuln über Ausnahmen zur 
Aufhebung der Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie öffentliche 
Vergnügungsstätten und über Ausnahmen nach dem Gesetz zum Schutz von 
Luftverunreinigungen, Geräuschen und ähnlichen Umwelteinwirkungen. 
Vorlage 205/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 14 beigefügt. 
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Zu Beginn der Beratungen sind den Ratsmitgliedern zwei Schreiben von Bürgern zur Kennt-
nis gegeben worden. Diese Schreiben sind dem Originalprotokoll als Anlage Nr.15 und 16 
beigefügt. 
 
GORR Rickert teilt mit, dass weitere fünf Änderungsanträge eingegangen sind. Diese Anträ-
ge  
- Stephanusball Darup, Maibaumaufstellen Appelhülsen, Sommerfest der Naoberschopp 
Hummelbierk e.V., Frühjahrsfest der Kath.-Landjugend-Bewegung in Stevern, Beach-Party 
der Gemeindewerke Nottuln– sind dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 17 bis 21 beigefügt. 
 
GORR Rickert erläutert dem Rat, dass der Stephanusball Darup, das Maibaumaufstellen 
Appelhülsen (Musik bis 1.00 Uhr, Ende 2.00 Uhr des Folgetages), Frühjahrsfest der Kath.-
Landjugend-Bewegung in Stevern und die Beach-Party (Musik bis 2.00 Uhr, Ende 3.00 Uhr 
des Folgetages) der Gemeindewerke Nottuln in die Ordnungsbehördliche Verordnung auf-
genommen werden können. 
 
In der sich anschließenden Aussprache beantragt Ratsherr Blümer, die Beach-Party der 
Gemeindewerke Nottuln aus der Ordnungsbehördlichen Verordnung herauszunehmen. 
 
Über diesen Antrag läßt der Bürgermeister abstimmen. 
Der Antrag wird mit 25 Nein-, 3 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen abgelehnt. 
 
Sodann fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Nottuln beschließt die ordnungsbehördliche Verordnung der Gemein-
de Nottuln über Ausnahmen zur Aufhebung der Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaf-
ten sowie öffentliche Vergnügungsstätten und über Ausnahmen nach dem Gesetz zum 
Schutz von Luftverunreinigungen, Geräuschen und ähnlichen Umwelteinwirkungen mit den 
in der heutigen Sitzung erfolgten Ergänzungen. 
Die ordnungsbehördliche Verordnung der Gemeinde Nottuln über die Sperrzeit für Schank- 
und Speisewirtschaften sowie für öffentliche Vergnügungsstätten in der Gemeinde Nottuln 
vom 09. Juli 2002 wird aufgehoben. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
10. Verschiedenes 
 
Die Fragen der Ratsmitglieder werden beantwortet. 
 
 
 
 
 


